
Von Brandenburg lagen sieben Einsprüche vor. Davon wurden 
vier zurückgewiesen. Zwei Ausschlüsse wurden von der Kommission 
aufgehoben, ein Ausschluß umgewandelt in eine Rüge und ein Jahr 
Funktionsentzug.

Von Sachsen-Anhalt lagen neun Einsprüche vor. Sieben verfielen 
der Ablehnung in der Kommission. Zwei Ausschlüsse wurden auf­
gehoben.

Aus Thüringen lagen drei Einsprüche vor. Einer wurde zurück­
gewiesen, einem wurde stattgegeben, und einer wurde an den Landes­
vorstand Thüringen zurückgegeben.

Aus Sachsen lagen acht Einsprüche vor. Fünf davon wurden 
zurückgewiesen, zwei umgewandelt in Rügen und ein Jahr Funktions­
entzug, und einer wurde in eine Rüge umgewandelt.

Von Mecklenburg lagen drei Einsprüche vor. Einer wurde zurück­
gewiesen. Zwei Fälle waren unzulänglich vorbereitet, und wir schlagen 
vor, diese zwei Fälle der Personalabteilung des Zentralsekretariats zu 
überweisen. Das Zentralsekretariat soll dann wiederum mit dem 
Landesvorstand verhandeln.

Wir bitten den Parteitag, diesen Entscheidungen der Beschwerde­
kommission seine Zustimmung zu geben.

Genossinnen und Genossen! An dieser inneren Front unserer 
Partei gibt es noch eine sehr schwere Arbeit. Einige in unserer Partei 
sind der Meinung, man könnte in unseren Reihen persönliche Ge­
schäfte machen. Ein anderer Teil ist der Meinung, man kann in unserer 
Partei tun, was man will.

Wir bitten die Landesvorstände, dieser Front in unserer Partei das 
größte Augenmerk zu schenken. Wer das Ansehen der Partei mit 
kriminellen oder auch mit politischen Methoden schädigt, muß sich 
außerhalb der Partei stellen. Unsere Partei steht im schweren Kampf 
gegen die Feinde der Arbeiterklasse. Aber sie darf keinen Augenblick 
ihren Kampf gegen die Feinde in unserer Partei vernachlässigen. Denn 
unser Kampf um die Reinheit der Partei ist die Voraussetzung für 
unseren Kampf um die Einheit der Arbeiterklasse. (Beifall.)

Vorsitzender M a t e r n :  Gibt es zum Bericht der Beschwerde­
kommission Bemerkungen? Das ist nicht der Fall. Wir kommen zur 
Abstimmung. Wer dafür ist, daß der Parteitag den Bericht der Be­
schwerdekommission bewilligt, bitte ich um das Kartenzeichen. — Ich 
danke. Ich bitte um die Gegenprobe. — Stimmenthaltungen? — Die 
Entscheidung ist einstimmig erfolgt.
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